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Tätigkeitsbericht 2013 

Sitzungen 

Im Jahr 2013 fand eine reguläre Sitzung des erweiterten Vorstandes sowie eine Mitglieder-
versammlung statt. Die Sitzungen befassten sich vor allem mit dem Akquirieren und 
Verteilen von Fördermitteln, der Planung neuer Projekte und der aktiven 
Mitgliedergewinnung. Darüber hinaus fanden Abstimmungen des erweiterten Vorstands über 
das Verteilen von Fördermitteln auch im Umlaufverfahren statt. 

Beisitzer  

Ein Beisitzer hat sein Amt zum Ende des Schuljahres 2012/2013 aufgrund eines Wegzugs 
ins Ausland niedergelegt. Die aktuelle Anzahl von Beisitzern beträgt 9.  

Entwicklung der Mitgliederzahl 

Im Jahr 2013 gab es 33 Eintritte und 14 Austritte. Insgesamt ist die Zahl der Mitglieder von 
70 auf 89 gestiegen. Dem Förderverein gelang es somit, das letztjährige Ziel umzusetzen 
und erfolgreich Mitglieder zu werben. Durch intensive Kommunikation und gezielte 
Werbemaßnahmen konnten neue Eltern vor allem auch aus den ersten Klassen gewonnen 
werden.   

Projekte und Anschaffungen 

Auch im Jahr 2013 konnten wieder zahlreiche Projekte und Anschaffungen durch den 
Förderverein finanziert werden. Eine detaillierte Aufstellung befindet sich im Bericht der 
Schatzmeisterin. Hier sei nur eine Auswahl der wichtigsten Projekte genannt: 

• Einrichtung der Schule: Im Rahmen der Teilnahme der Schule am „Tu Was!“ Projekt 
wurde der Sachunterrichtraum (SU-Raum) für die Klassenstufen 1 - 4 eingerichtet. 
Angeschafft wurden neben der Übernahme der Renovierungskosten beispielsweise 
Schränke, Tische und Drehhocker, ein Kühlschrank sowie eine Kochplatte. Die 
Planungen und ersten Vorbereitungen dafür fanden bereits im Jahr 2012 statt.  

• Gestaltung des Schulgartens: Zusammen mit der Schulleitung hat der Förderverein 
Anfang 2013 erfolgreich Mittel aus dem Programm "Vom Schulhof zum Spielhof" des 
Berliner Senats beantragt sowie eine zweckgebundene Spende der Daimler AG erhalten. 
Somit konnte die bereits 2012 gestartete Einrichtung eines Schulgartens in 2013 
weitergeführt werden: Eine Schubkarre, Gartengeräte und ein Schnellkomposter wurden 
angeschafft, erste Pflanzungen (Gemüse, Stauden, Nutzpflanzen) wurden getätigt. 

• Einrichtung eines Grünes Klassenzimmers auf dem Schulhof: Neben dem Schulgarten 
wurde ein grünes Klassenzimmer eingerichtet, so dass der Unterricht direkt im und am 
Schulgarten stattfinden kann. Dafür wurden Tisch-Bank-Kombinationen für 25 Schüler, 
eine Tafel und ein Lehrerpult angeschafft. Die Mittel dafür wurden vom Berliner Senat 
und dem Förderverein bereitgestellt.  

• Schulbibliothek: Die Bestände konnten auch in diesem Jahr wieder durch neu 
erschienene Bücher ergänzt werden. Die Bücherei bleibt weiterhin ein attraktiver 
Treffpunkt für die Kinder. 

• Fachbereich Sport: Es wurden ein Stufenbarren und Matten sowie zusätzliche Bälle für 
den Sportunterricht angeschafft. Auch wurde die Ausstattung des Fußballteams unserer 
Schule beim Drumbo Cup finanziert. 
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• Fachbereich Musik: Ein Mischpult, Drahtlosmikrophone sowie ein mobiler CD Player 
wurden angeschafft 

• Fachbereich NAWI: Für den NAWI-Raum wurden 30 Drehhocker angeschafft.  

• Hort: Zur Gestaltung einer Leseecke wurde ein Sofa und Regale angeschafft. Daneben 
wurde die Hausaufgabenbetreuung im 1. Quartal 2013 finanziert.  

 

Großer Kinder-Trödel 

Im Kalenderjahr 2013 wurden vom Förderverein wieder zwei Trödelmärkte organisiert 
(jeweils im Frühjahr und im Herbst). Durch Trödelmärkte, Cafeteria und T-Shirt-Verkauf 
wurde ein Überschuss von mehr als 2.700 € für den Förderverein realisiert. 

Kommunikation und Mitgliederwerbung 

Erneut verfolgte der Förderverein das Ziel, intensiv über seine Arbeit und Projekte zu 
informieren sowie auch Werbung für neue Mitglieder zu machen. Hierzu wurden 2013 
folgende Maßnahmen ergriffen: 

 
• Regelmäßig wurde über die Aktivitäten des Fördervereins und aktuelle Projekte im 

vierteljährlich erscheinenden Elternbrief der Schulleitung berichtet. 
 

• Auf der Internetseite des Fördervereins wurde über die aktuellen Projekte und 
Projektfortschritte informiert. 
 

• In einer Vitrine im Schulgebäude stellt der Förderverein seine Produkte (z.B. 
Pullover, Jacken, Shirts, Brotdosen, Schlüsselbänder) aus. 

 
• Mitglieder des Vorstandes haben den Förderverein und seine Aktivitäten auf den 

Elternabenden der 1. und 2. Klassen vorgestellt und für neue Mitglieder geworben. 
 

• Im Rahmen der Fertigstellung des SU Raumes und des Schulgartens gab es offizielle 
Einweihungsfeiern, bei denen die Mitglieder des Vereins und Interessierte Gelegenheit 
hatten, sich ein Bild über die Arbeit des Fördervereins zu machen. 
 

• Der Vorstand hat den Verein bei unterschiedlichen Anlässen vorgestellt und präsentiert, 
z.B. am Informationsabend für die neuen ersten Klassen, am Tag der Einschulung, in 
den GEV Sitzungen, auf der Gesamtkonferenz der Schule sowie beim Tag der Offenen 
Tür. 
 

Ausblick 

Für den Schulgarten wird im April 2014 im Rahmen einer Projektwoche durch die Schüler 
der 4. Klassen unter Anleitung eines Bildhauers eine Sitzgelegenheit aus Sandsteinblöcken 
geschaffen. Das Projekt ist zum größten Teil durch „Grün macht Schule“ finanziert. Der 
Förderverein leistet ebenfalls einen Beitrag zum Gelingen dieses Projekts. 
 
Ein anderer Schwerpunkt in  2014 wird die Renovierung der Aula sein. Verdunkelungen, 
neue Bodenbeläge, eine Akustikdecke, Lautsprecher und diverse andere Dinge müssen 
erneuert werden. Das Projekt ist bisher durch Gelder vom Senat finanziert. Es ist aber davon 
auszugehen, dass der Förderverein Anträge für zusätzlich Anschaffungen erhalten wird. 
  
Außerdem ist es erneut vorrangiges Ziel, neue Mitglieder zu werben und diese für die aktive 
Mitarbeit im Förderverein zu gewinnen. 


